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Blumenwiesen anlegen und pflegen 
 
In einem ersten Schritt entfernen Sie den bisherigen Bewuchs und füllen dann – um das Niveau auszu-

gleichen - ein Humus-/Sandgemisch (Verhältnis 1:2) ein. 
 

 
Saat 
 

 
Pflanzung 
 

 
Pflege 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

Tipp: Wildblumen können auch angesiedelt werden, indem verblüh-
tes Schnittgut auf einzelne offene Flächen gelegt wird  
(z.B. auf vertrocknete Rasenstellen). So sparen Sie Arbeit und Kos-
ten. 
 

 

 
 
  

Boden ruhen lassen  
 Dauer: 3 - 4 Wochen 

Saat 
 Oberfläche (1 – 2 cm) mit Re-

chen lockern. 

 Saatgut (von einheimischen 

Wildpflanzen) gleichmässig aus-

bringen, anklopfen (nicht einar-
beiten, nicht zudecken, nicht 

giessen!). 
 

Saatzeitpunkt 
 Mitte April – Mitte Juni, (ev. Mitte 

August – Mitte September) 

Setzlinge  
pflanzen 
 ca. 60 cm Abstand (4 – 5 

Stk/m2) 

Pflege nach  
Bepflanzung im 1. Jahr 
 Regelmässig jäten (invasive Neo-

phyten, wuchernde Pflanzen, z.B. 

Hirse). Nicht düngen! 

Pflege nach Aussaat im 
1. Jahr 
 im ersten Jahr regelmässig mä-

hen (ca. 3 – 6x/Jahr), damit 

stets Licht auf den Boden fällt. 

 Nicht jäten (verursacht mehr 

Schaden als Nutzen), nicht gies-

sen, nicht düngen (das würde 

Gräser und Unkraut fördern)! 

 Geduld ist gefragt! Die Keimzeit 

beträgt 4 – 8 Wochen! 

Pflege ab 2. Jahr 
 
Greifen Sie zur Sense! Damit stel-

len Sie sicher, dass die meisten 

Tiere überleben. 

 

1. Mahd: Ende Juni/Anfang Juli 
(bei Orchideen erst Ende Au-

gust!) 

2. Mahd: Ende August/Anfang 

September (für Heu), sonst 

Ende September/Anfang Okto-

ber 

 

 Schnitthöhe: mind. 6 cm  

 stets 1/3 der Fläche stehenlas-
sen (als Nahrungsquelle und Le-

bensraum), jedes Mal ein ande-

res Drittel stehen lassen. 

 Schnittgut liegen lassen, bis es 

trocken ist, damit die Samen zu-

rück in den Boden gelangen. 

 Nicht düngen, nicht vertikutie-

ren! 
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Nützliche Adressen 
 
Samen und Pflanzen 

 
- Floretia, www.floretia.ch  Prüfen, welche Pflanze zu meinem Standort passt und welche Pflanze ein-

heimisch ist 
- Bioterra, www.bioterra.ch/biogaertnereien/biogaertnerei-finden  Pflanzenlieferanten finden 

 

Bezugsquellen in unserer Region Angebot 

Artha Samen, Schwand 3, 3110 Münsingen, 
www.arthasamen.ch, 031 741 77 44 
 

Samen Wildblumen 

Naturschutzlösungen, Klaraweg 2, 3006 Bern, 
www.naturschutzloesungen.ch, mail@natur-
schutzloesungen.ch, 076 559 57 57 

 

Samen Wildblumen 

Gartenbauschule Hünibach, Chartreusestrasse 7, 
3626 Hünibach, www.gartenbauschule-hueni-
bach.ch, 033 244 10 20 

 

Wildstauden 

Gärtnerei Maurer, Bernstrasse 17, 3110 Münsin-
gen, www.maurerblumen.ch, 031 721 11 29 
 

Wildstauden 

Sträucherei, Schwand, 3110 Münsingen, 
www.straeucherei.ch, 079 318 08 86 

 

Bäume, Wildsträucher, Wildrosen 

Thuner Wildpflanzenmärit, jeweils im Mai, 
www.thuner-wildpflanzenmaerit.ch  Daten und 

Teilnehmende in Erfahrung bringen 

Je nach Teilnehmende 

 
Dienstleistungen 
- Bioterra, www.bioterra.ch/naturgarten-profi/naturgarten-betrieb-finden  Gärtnereien/Gartenbauun-

ternehmen finden 
 
Kurse 

- Bioterra, www.bioterra.ch/kurse 

- Info Flora, www.infoflora.ch/de/bildung/artenkenntnisse 
- Sanu future learning AG, www.sanu.ch/de/ich-will-mich-weiterbilden/Kurse 
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